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Coronavirus:
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats:
«Vor einer Ansteckung schützen
Sie sich, indem Sie die Hände
regelmässig mit Seife waschen
und Abstand halten. Befolgen Sie
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln.»

FLAWIL Jährlich werden die Schulabgänge-
rinnen und Schulabgänger des letzten obliga-
torischen Schuljahres im Kanton St.Gallen 
nach ihren Anschlusslösungen befragt. In die-
sem Jahr verlassen 81 Jugendliche die Ober-
stufe Flawil. Sie alle haben erfreulicherweise 
eine Anschlusslösung gefunden.

Rund 70 Prozent der Schulabgängerinnen und 
Schulabgänger werden im August 2021 eine 
Lehre mit Eidgenössischem Fähigkeitsausweis 
(EFZ; 67,9 Prozent) oder eine Attestausbildung 
(EBA; 3,7 Prozent) beginnen. 9,9 Prozent besu-
chen eine weiterführende Schule (Kantonsschule, 
FMS, WMS oder IMS), 11,1 Prozent absolvie-
ren das staatliche Brückenangebot der GBS und 
7,4 Prozent starten mit einem Praktikum oder ei-
nem privaten Brückenangebot.
Im Vergleich zum Vorjahr haben die Wech-
sel an weiterführende Schulen leicht zugenom-
men (2020: 8,1 Prozent), dafür ist die Zahl der 
EFZ-Lehren und Attestausbildungen rückläufig 
(2020: 75,6 Prozent und 4,7 Prozent). Aus der 
zweiten Sekundarschule verlassen diesen Som-
mer gleich elf Jugendliche die Oberstufe Flawil 
in Richtung Kantonsschule.

Bunter Blumenstrauss verschiedener 
Berufsausbildungen
Auch dieses Jahr ist wieder ein bunter Blumen-
strauss verschiedener Berufsausbildungen zu-

sammengekommen. Wie immer sind Berufe im 
Interessenfeld 7 (Handel, Verkauf, Verwaltung, 
Verkehr, Wirtschaft) am beliebtesten. Am stärks-
ten zugenommen haben die Berufe im Interes-
senfeld 4 (Bauwesen, Haustechnik, Innenausbau 
und Holzverarbeitung), dies auf Kosten der Aus-
bildungen im Interessenfeld 9 (Menschenkon-
takt, Bildung, Gesundheit, Betreuung). Offen 
bleibt, ob hier die mangelhaften Schnuppermög-
lichkeiten aufgrund der Corona-Pandemie eine 
Rolle gespielt haben. Berufe im Interessenfeld 5 
(Technische Industrie, Technisches Handwerk) 
und im Interessenfeld 6 (Planen, Technisches 
Zeichnen, Forschen, Informatik) sind nach wie 
vor beliebt.

Das Verdienst verschiedener 
Personengruppen
Dass alle Jugendlichen der Oberstufe Flawil in 
dieser anspruchsvollen Zeit eine passende An-
schlusslösung gefunden haben, ist das Verdienst 
verschiedener Personengruppen. Neben den Ju-
gendlichen und ihrem Elternhaus ist dieser tolle 
Erfolg auch dem grossen Engagement der Lehr-
personen der Oberstufe, den Berufsberaterinnen 
des BIZ Wil und den regionalen Lehrbetrieben 

Alle finden eine Anschlusslösung

Versammelt auf dem Pumptrack: die Abschlussklassen 2021 der Oberstufe Flawil.

STUDIENAUFTRAG

Die Flawiler Stimmberechtigten haben am 
7. März 2021 einen Bruttokredit für den 
Neubau von Turnhalle und Musikschulzen-
trum Feld als Holzbau deutlich befürwortet. 
Jetzt wird der Studienauftrag lanciert, mit 
welchem das Architekturbüro ermittelt wird.

››› SEITE 5

Im Vergleich zum Vorjahr haben 
die Wechsel an weiterführende

Schulen leicht zugenommen.

ENERGIEERSTBERATUNGEN

Die Gemeinde Degersheim bietet Eigen-
heimbesitzern und Bauherren kostenlose 
Energieerstberatungen an. Termine für diese 
Gespräche können jetzt reserviert werden.

››› SEITE 13

BUNDESFEIER

Nachdem die Bundesfeier im letzten Jahr we-
gen der Pandemie abgesagt werden musste, 
kann sie dieses Jahr wieder im Föhrenwäldli 
stattfinden – mit Musik und einem Zelt.

››› SEITE 13
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld-
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per-
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab-
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetz-Telefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

zu verdanken. Auch verschiedene Sonderveran-
staltungen zu Bereichen des Berufswahlprozesses 
haben die Schülerinnen und Schüler auf ihrem 
Weg in die Arbeitswelt unterstützt. Lehrpersonen 
und Schulleitung wünschen allen abgehenden Ju-
gendlichen einen guten Start in die Lehre, in die 
weiterführende Schule, in das Praktikum oder in 
das Brückenangebot und bedanken sich bei den 
Erziehungsberechtigten für die tatkräftige Unter-
stützung während der vergangenen Jahre.

Neuzuzügerbegrüssung 2018 – 2021: 
Gutschein statt Brunch
FLAWIL Alle zwei Jahre lädt die Gemeinde 
die neu in Flawil wohnhaften Personen zur 
Neuzuzügerbegrüssung ein. 2020 wurde der 
«Neuzuzüger-Brunch» coronabedingt auf 2021 
verschoben. Im Frühjahr 2021 wurde aufgrund 
der Corona-Situation entschieden, auf die 
Neuzuzügerbegrüssung erneut zu verzichten. 
Nun erhalten die Haushalte der seit 22. Sep-
tember 2018 zugezogenen Personen einen 
Gutschein. 

Die Neuflawilerinnen und Neuflawiler genies-
sen jeweils im Lindensaal einen reichhaltigen 
Brunch, ehe sie sich auf einen «Rundkurs» bege-
ben. Dieser steht unter dem Motto «Geschichte-

Kultur-Dorfleben». Dabei gibt es eine Führung 
durchs Ortsmuseum, den Blick über Flawil (vom 
Turm der evangelischen Kirche) sowie eine Bil-
dershow, welche die Qualitäten Flawils aufzeigt. 
Im Jahr 2020 musste der traditionelle «Neuzuzü-
ger-Brunch» coronabedingt auf 2021 verschoben 
werden. Im Frühjahr 2021 wurde aufgrund der 
Coronavirus-Situation entschieden, auf einen 
Brunch mit mehreren Hundert Personen erneut 
zu verzichten. Anstelle der Neuzuzügerbegrüs-
sung erhalten nun die Haushalte der seit 22. Sep-
tember 2018 neu zugezogenen Personen einen 
Geschenkgutschein im Wert von 20 Franken. Der 
Gutschein ist in sämtlichen Flawiler Fachgeschäf-
ten und in allen Flawiler Restaurants einlösbar.

Lernende besteht
Qualifikations verfahren

FLAWIL Die Lernende 
der Gemeindeverwal-
tung, Jennifer Ruoss, 
hat das Qualifikations-
verfahren bestanden.

Drei Jahre dauert die 
KV-Lehre im Gemein-
dehaus. Ende Juni folgt 
dann jeweils der krö-

nende Abschluss: Die Lernende der Gemeinde-
verwaltung, Jennifer Ruoss, hat ihre kaufmän-
nische Lehre mit Berufsmaturität (Profil M) mit 
Bravour bestanden. Der Gemeinderat und die 
Mitarbeitenden der Gemeinde Flawil gratulieren 
Jennifer Ruoss herzlich zum erfolgreichen Lehr-
abschluss.
Leider hat der Lernende bei den Hauswart- und 
Unterhaltsdiensten seine Ausbildung zum Unter-
haltspraktiker EBA nicht erfolgreich abgeschlossen.

FLAWIL Kurz vor den Sommerferien hat im Schulhaus Enzenbühl ein Spektakel der besonderen Art 
stattgefunden. Der Zirkus war zu Gast im Enzi. Die Schülerinnen und Schüler übten in altersdurch-
mischten Gruppen eine Woche lang intensiv. Dabei wurden sie vom Team des Zirkus Balloni unter-
stützt. Es entstanden Nummern, welche schliesslich am Freitag an den zwei Galavorstellungen gezeigt 
wurden. Jede Darbietung wurde vom Publikum mit begeisterndem Applaus honoriert.

Zirkuswoche im Enzi

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 29. Juli 2021, 7.00 Uhr

Donnerstag, 5. August 2021, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. August 2021, 

15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 7. August 2021, 

9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 

der Erlenstrasse 6.

Jennifer Ruoss

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4.

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von

Flawil und Degersheim haben entschieden,

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

d Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE 

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Deckbelagsarbeiten auf der Flawilerstrasse
FLAWIL Ab Montag, 2. August 2021, führt 
das kantonale Tiefbauamt auf der Flawiler-
stras se zwischen Gossau und Flawil, im Ab-
schnitt Chressbrunnen bis Sonnenhalde, Deck-
belagsarbeiten durch. Die Bauarbeiten dauern 
voraussichtlich bis Sonntag, 15. August 2021. 
Der Strassenabschnitt wird während einer Wo-
che gesperrt. Eine Umleitung ist signalisiert.

Im betreffenden Strassenabschnitt wird die 
Deckschicht erneuert und sämtliche Schachtab-
deckungen ersetzt. Damit die Arbeiten in einer 
sehr kurzen Zeit ausgeführt werden können, wird 
der Streckenabschnitt während einer Woche ge-
sperrt. Der erste Teil der Vorarbeiten beginnt am 
Montag, 2. August 2021. Während dieser Zeit 
wird der Verkehr im Baustellenbereich mit ei-
nem Lichtsignal geregelt. Für den zweiten Teil 
der Deckbelagsarbeiten muss die Flawilerstrasse, 
Abschnitt Chressbrunnen bis Sonnenhalde, von 
Montag, 9. August 2021, 6  Uhr, bis Sonntag, 
15. August 2021, für jeglichen Verkehr gesperrt 
werden. Bei schlechter Witterung werden die Ar-
beiten verschoben.
Die grossräumige Umleitung von Gossau in 
Richtung Flawil und in der Gegenrichtung erfolgt 
über Niederwil und Gebertschwil.

Die Umleitung von Gossau in Richtung Flawil und in der Gegenrichtung erfolgt über Niederwil und 
Gebertschwil.

Feuerwerk: Rücksicht auf die Tiere 
nehmen
FLAWIL Jedes Jahr stellt sich für die Tierhal-
ter die gleiche Frage: Wie und wo verbringe 
ich mit den Haustieren den Bundesfeiertag? 
Das Feuerwerk gehört zum 1. August und ist 
schön anzuschauen. Doch bei den Tieren löst 
die Knallerei Angst aus.

Viele Tiere, wie zum Beispiel Hunde und Katzen, 
hören besser als die Menschen. Lautes Knallen 
löst bei Tieren Angst, manchmal sogar Panik aus. 
Feuerwerk am 1. August ist zwar für Menschen 
schön anzusehen, doch für viele Tiere – auch für 
Wild- und Nutztiere – purer Stress. Die meisten 
gestressten Tiere versuchen, sich vor dem Lärm 
zu schützen, indem sie sich verkriechen oder die 
Nähe der Besitzerin oder des Besitzers suchen 
oder bei einem lauten Knall panikartig flüchten. 
Gemäss Schweizer Tierschutz werden jedes Jahr 
nach dem 1. August viele Hunde und Katzen als 
vermisst gemeldet.

Sicherheit und Ruhe vermitteln
Bei den gestressten Tieren sollte ein übermässiges 
Eingehen auf die Angstreaktion vermieden wer-
den. Denn verängstigte Tiere ständig zu trösten, 
ist wenig hilfreich und oft sogar kontraproduktiv. 
Es ist jedoch wichtig, dem Hund oder der Katze 
Sicherheit und Ruhe zu vermitteln. Es empfiehlt 
sich, den Aufenthaltsort des Tieres abzudunkeln 
und allenfalls zur Beruhigung den Fernseher 
oder das Radio laufen zu lassen. Notfalltropfen, 
pflanzliche Beruhigungsmittel oder sogenannte 
Beruhigungsshirts können den Tieren individuell 
helfen, mit ihrem Stress besser umzugehen. Da-

mit das Tier bei einem allfälligen Knall nicht ent-
weichen kann, muss der Hund mit einem gut sit-
zenden Halsband oder Brustgeschirr und Leine 
gesichert werden.

Weit weg von Ställen und Wäldern
Die Gemeinde bittet die Bevölkerung, am Na-
tionalfeiertag Rücksicht auf die Tiere zu neh-
men. Am tierfreundlichsten ist Feuerwerk ohne 
Knalleffekt, also lieber bunt statt laut. Wenn es 
trotzdem laut sein muss, dann soll das Feuerwerk 
konzentriert am Abend des 1. August, nicht aber 
Tage vorher und nachher gezündet werden. Ra-
keten sollen möglichst weit weg von Ställen und 
Wäldern abgeschossen werden.

Feuerwerk am 31. Juli und 1. August
Gemäss dem «Reglement für Ruhe und Ord-
nung» ist es in Flawil erlaubt, Feuerwerk am 
31. Juli und am 1. August sowie an Silvester/
Neujahr zu zünden. Ausserdem dürfen während 
der Fasnachtszeit Knallkörper gezündet werden. 
Ausserhalb dieser Tage ist das Abbrennen von 
Feuerwerk verboten beziehungsweise bedarf es 
einer Bewilligung der Gemeinde.

Ein Ehrenmitglied
für Flawils Männerriege 

VEREIN Die Männerriege Flawil hat an ihrer 
136. Hauptversammlung Werner Leutenegger 
zum Ehrenmitglied ernannt, zum Dank für sei-
nen langjährigen Einsatz als Mitgestalter interes-
santer Turnstunden. 
Unter der Führung von Präsident Thomas Ge-
bert hielten die Männerturner – coronabedingt 
«zur Unzeit» – Rück- und Ausblick: Lediglich 
25 Turnstunden konnten angeboten werden. Als 
unbestrittenen Höhepunkt im Jahresprogramm 
würdigte der Vorsitzende die von Felix Bossart 
vorbereitete Vereinsreise ins Engadin und ins 
Bergell. Der Vorstand wurde mit Beifall für ein 
weiteres Jahr bestätigt: Thomas Gebert, Präsi-
dent; Roberto Boldo, Kassier; August Holenstein, 
Aktuar; Felix Bossart, Reisekassier; Andreas Kol-
ler, Beisitzer. Der Technische Leiter Silvio Mat-
tioli wird in seiner Arbeit von Heidi Moosberger, 
Patricia Furrer und Elena Mattioli unterstützt.
Während der Sommerferien wird den Männer-
rieglern ein Sonderprogramm geboten; die Turn-
stunden in der Turnhalle Feld werden am 19. Au-
gust 2021 wieder aufgenommen. Die bewährten 
geselligen Anlässe (Firmenbesichtigung, Klau-
sabend, Silvesterjass und Neujahrsbegrüssung) 
verbleiben im Jahresprogramm. eing.

MR-Präsident Thomas Gebert (links) gratuliert 
Ehrenmitglied Werner Leutenegger.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Studienauftrag
Dreifachturnhalle und
Musikschulzentrum
im selektiven Verfahren
Vergabestelle:
Gemeinde Flawil

Organisator:
Strittmatter Partner AG, Vadianstrasse 37, 9001 St.Gallen, 
T 071 222 43 43, F 071 222 26 09, http://www.strittmatter-
partner.ch, info@strittmatter-partner.ch

Aufgabe:
Der Studienauftrag umfasst die Optimierung der Drei-
fachturnhalle und des Musikschulzentrums inklusive Heizzen-
trale nach Machbarkeit.

Bewerbungsfrist Präqualifikation:
8. September 2021

Generelle Teilnahmebedingung:
Am Studienauftrag können Teams aus Architekten und Land-
schaftsarchitekten teilnehmen. Die Federführung liegt beim 
Architekten.

Pauschale Studienauftrag:
Die beauftragten Teams erhalten für ihre Teilnahme und ihre 
vollständigen Arbeiten je eine pauschale Entschädigung von 
CHF 12 000.– exkl. MwSt.

Beurteilungsgremium:
Sachexperten: Christoph Ackermann, Schulratspräsident, und 
Pascal Bossart, Gemeinderat

Fachexperten: Tom Munz, Architekt, Hanspeter Hug, Archi-
tekt, Iris Tijssen, Landschaftsarchitektin 

Mitglieder mit beratender Stimme: René Bruderer, Geschäfts-
leiter Bau und Infrastruktur der Gemeinde Flawil, Heinz Eg-
genberger, Architekt

Weitere Informationen/Anforderungen:
Das Programm kann hier heruntergeladen werden: 
http://www.strittmatter-partner.ch/home/downloads-
ausschreibungen

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

MEIN ERBE
IST DIE WILDNIS.

wwf.ch/erbschaft

Herzliche
    Gratulation!

Enzenbühlstrasse 26, 9230 Flawil, Tel. 071 394 10 20
www.bossart-kuhn.ch, info@bossart-kuhn.ch

Damian Mosimann

Elektroinstallateur EFZ
Noé ZublerElektroinstallateur EFZ

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

4obig4

06
08

4obig4, ist der lockere, besinnliche und gemeinsame Start ins Wochenende. 19:30 Uhr
Erste Feier «Digital Detox». 06.08.
Zweite Feier «Sich selber etwas gutes tun». 20.08.
Dritte Feier «Mein Kraftort». 27.08.

Sommer           im Feld

20
08

27
08
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Neubau Turnhalle und
Musikschul zentrum Feld: Weiter geht’s!
FLAWIL Die Flawiler Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger haben am 7. März 2021 einen 
Bruttokredit von 18 655 500 Franken für den 
Neubau von Turnhalle und Musikschulzentrum 
Feld als Holzbau deutlich mit 2161 Ja- gegen 
889 Nein-Stimmen befürwortet. Darin enthal-
ten ist eine Heizzentrale, konzipiert als «Eis-
speicher». Nach sorgfältiger Vorbereitung 
wird jetzt der Studienauftrag lanciert, mit wel-
chem das ausführende Architekturbüro ermit-
telt wird.

Bevor der Gemeinderat das weitere Vorge-
hen festlegte, hat er die Kreditabrechnung für 
die Projektierung des Neubaus von Turnhalle 
und Musikschulzentrum inklusive Heizzen-
trale genehmigt. Diese schloss mit insgesamt 
528 377.85  Franken gut 13 000  Franken oder 
rund 2,5 Prozent unter dem bewilligten Kredit 
von 542 000 Franken ab. 

Studienauftrag
Mittels eines Studienauftrags wird nun ein Ar-
chitekturbüro oder eine Arbeitsgemeinschaft er-
mittelt. Dieses oder diese wird, basierend auf den 
Vorarbeiten von Architekt Heinz Eggenberger, 
das Detailprojekt ausarbeiten, die Ausführung 
planen und bei dieser die Bauleitung überneh-
men. Für die Erarbeitung und Durchführung des 
Studienauftrags wurde und wird auf das Fach-
wissen des Raumplanungsbüros Strittmatter und 
Partner AG zurückgegriffen. Dieses hat die Sub-
missionsunterlagen ausgearbeitet und schreibt 
jetzt das Verfahren mit einer Präqualifikation 
aus. Ein Bewertungsgremium – zusammenge-
setzt aus einer Architekturexpertin und zwei 
Architekturexperten sowie den beiden zuständi-

gen Gemeinderäten, Pascal Bossart und Chris-
toph Ackermann, beraten durch den Leiter des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur, den ehe-
maligen Geschäftsführer der Technischen Be-
triebe Flawil und den Autor beziehungsweise 
Architekten des Projekts – wird fünf Büros be-
ziehungsweise Arbeitsgemeinschaften auswählen 
und schliesslich aufgrund deren Eingaben einen 
Vergabeentscheid treffen. Dieser wird abschlies-
send vom Gemeinderat genehmigt.

Im Plan
Der Terminplan sieht vor, dass der Zuschlags-
entscheid für ein Architekturbüro oder eine Ar-
beitsgemeinschaft, welche das Detailprojekt aus-
arbeitet, die Ausführung plant und bei dieser die 
Bauleitung übernimmt, Anfang März 2022 gefällt 
wird. Zwei Wochen später soll der Gemeinderat 
den Vergabeentscheid bestätigen. Im Frühling 
2022 wird das ausgewählte Architekturbüro oder 
die ausgewählte Arbeitsgemeinschaft mit der 
Ausarbeitung des Detailprojekts beginnen. Wäh-
rend der ganzen Bauphase wird eine Baukom-
mission «Neubau Turnhalle und Musikschulzen-
trum Feld» das Projekt begleiten. Die Baukom-
mission stellt sich nebst dem ausführenden Büro 
und den Fachberatern aus den Verantwortlichen 
von Gemeinde- und Schulrat, einer Bauherren-
begleitung, dem Leiter Liegenschaften sowie 
den Vertretungen der Nutzergruppen Musik-
schule, Schule und Sportvereine zusammen. Der 
Zeitplan, welcher der Bevölkerung mit den Ab-
stimmungsunterlagen bekannt gegeben wurde, 
kann mit diesem Vorgehen eingehalten werden. 
Ebenso verhält es sich mit dem gesprochenen 
Kredit. Die Kosten für den Studienauftrag sind 
darin enthalten.

Appenzeller Klänge
im «Treff 60 plus» 

KIRCHE Acht lange Monate haben sich die re-
formierten Flawiler Seniorinnen und Senioren 
gedulden müssen, bis es ihnen vergönnt war, 
im Rahmen von «Treff 60 plus» wieder einmal 
zusammenzukommen. Entsprechend herzlich 
fiel die Begrüssung durch Köbi Steingruber im 
Zwingli-Saal aus. Zur Freude aller Erschienenen 
beschenkten die Geigerin Maya Stieger und der 
Hackbrettbauer und -spieler Werner Alder sie 
während einer guten Stunde mit heiteren Klän-
gen und wertvollen Informationen. Die Über-
querung der Kantons- und Gemeindegrenze 
durch die beiden Gäste ging mühelos vonstat-
ten. Werner Alder, der Urnäscher Streichmusi-
ker-Dynastie entstammend, baut seit 42 Jahren 
Hackbretter; für ein einziges Instrument benötigt 
er 130 Stunden Arbeit. Streichmusik dürfe nicht 
einfach der gängigen Ländlermusik gleichgestellt 
werden, erklärte Maya Stieger, die heimisches 
Brauchtum und sennische Gewandung vorstellte. 
Und immer wieder griffen die beiden Gäste zu 
ihren Instrumenten, sodass man sich schier an 
einer «Alpstobete» wähnte.  Hans Ruedi Fischer

Die erfolgreichen Berufsfrauen (von links): 
Nadja Staub, Leutrime Kadriu, Leslie Thomsen, 
Lynn de Peinder, Negina Hajizada, Armela Papic, 
Nathalie Schachtner und Roberta Salgado Kleflin. 

Das Ziel erreicht

INSTITUTION Acht junge Frauen haben im 
Wohn- und Pflegeheim (WPH) Flawil ihre Be-
rufslehren erfolgreich abgeschlossen. Diesen 
Erfolg feierten sie gemeinsam mit der Ausbil-
dungsverantwortlichen Andrea Wohlgensinger, 
dem Heimleiter Paul Seifert und weiteren Mit-
arbeitenden. Die jungen Berufsfrauen durften 
für ihren Einsatz und ihr Engagement von Sei-
ten der Heimleitung wie von der Ausbildungs-
verantwortlichen ein besonderes Lob entgegen-
nehmen. Besonders auch, weil die vergangenen 
Monate wegen der Coronapandemie ausserge-
wöhnlich waren. «Ihr habt diese Zeit toll gemeis-
tert, wart flexibel, habt das Team unterstützt und 
mitgeholfen. Ihr wart eine tolle Unterstützung 
für das WPH», anerkannte Andrea Wohlgensin-
ger. Während der Ausbildung hätten die jungen 
Frauen gelernt, dass es verschiedene Wege zum 
Ziel gebe, sagte sie. Am Ende der Wege durften 
die erfolgreichen Absolventinnen die Fähigkeits-
zeugnisse entgegennehmen. Es sind dies Nadja 
Staub, Fachfrau Hauswirtschaft EFZ; Leutrime 
Kadriu, Lynn de Peinder, Negina Hajizada, Nat-
halie Schachtner und Roberta Salgado Kleflin, 
Assistentinnen Gesundheit und Soziales EBA; 
Leslie Thomsen und Armela Papic, Fachfrauen 
Gesundheit EFZ.  Marianne Bargagna

Gratulation zur bestandenen Kyu-Prüfung

VEREIN 18 Karatekas, Kinder und Jugendli-
che, sowie drei Erwachsene traten Anfang Juli in 
Flawil zur nächsthöheren Kyu-Prüfung an. Das 
Wado-Ryu-Prüfungsprogramm, von Gelb- bis 
Braun-Gurt, verlangte von den Kandidaten eini-
ges an Vorbereitung und Ausdauer. Denn die je-
weilige Stufe soll nicht nur das technische Wissen 
spiegeln, sondern auch die Reife und Sicherheit. 
So konnte Dojo-Leiter Sensei Mislim Imeroski, 
5. Dan, am Ende der Prüfung allen Karatekas 
zur bestandenen Prüfung herzlich gratulieren 
und ihnen das Diplom sowie den «neuen» Gürtel 
überreichen – unter anderem an Deinnah Vas-
quez zum Braungurt 3. Kyu.
Alle Mitglieder der Schule Flawil gratulieren den 
Karatekas zur bestandenen Prüfung. Sie freuen 
sich auf viele gemeinsame Trainingsstunden, um 
an den nächsten Prüfungen wieder fit zu sein!
 Mislim Imeroski

Voller Freude zeigen die Karatekas den «neuen» 
Gürtel oder ihr Diplom.



Gerne unterstützen wir Sie bei Ihren Wünschen 
und Ideen rund um den Werkstoff Holz. 

Unsere Dienstleistungen sind:
– Planung / Bauleitung
– Neubauten/Umbauten
– Landwirtschaftliche Bauten / Gewerbebauten
– Pergolas / Terrassen / Carports
– Fassadenbau/Bedachungen
– Raumakustik
– Bodenbeläge / Terrassenroste
– Fenstermontagen / Sanierungen
– Insektenschutz / Vorhänge

Über Ihr Interesse und Ihre Anfragen freuen wir uns.

Norbert Fürer 

Fürer Holzbau AG | unterer Landberg 1122 | 9230 Flawil
071 393 29 29 | www.fuerer-holzbau.ch | info@fuerer-holzbau.ch

TestenImpfung

www.bag-coronavirus.chwww.bag-coronavirus.ch

Coronavirus Aktualisiert am 31.5.2021

Maske tragen, 
wenn Abstand-
halten nicht  
möglich ist.

Abstand halten. Mehrmals täglich 
lüften.

Gründlich Hände 
waschen und 
Händeschütteln 
vermeiden.

Bei Symptomen 
sofort testen lassen 
und zu Hause  
bleiben.

Weiterhin wichtig:

SO SCHÜTZENSO SCHÜTZEN
WIR UNS.WIR UNS.

Aktuell besonders wichtig:

Zur Rückverfolgung 
immer vollständige 
Kontaktdaten 
angeben. 

Regeln können kantonal abweichen.

Auch ohne Symptome 
regelmässig testen lassen.

Empfohlen: Covid-19-Impfung.

SwissCovid App
Download

A
rt

 3
16

.6
28

.d

Herzliche Einladung
Die Brauerei Schützengarten lädt die Flawiler Bevölkerung zur Ernte der 

beim Hof Landberg in Flawil 
unter schuetzengarten.ch/erntefest
Wir freuen uns auf Sie!
BRAUEREI SCHÜTZENGARTEN AG

Erntefest 2021
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HANDÄNDERUNGEN JUNI 2021

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserer: Lüdi Dietrich Hermann, St.Gallen, 

und Lüdi Friedrich Urs, Flawil (Miteigentum zu je 

⁄) Erwerber: immoartis ag, Flawil Objekt: Un-

terdorfstrasse 2, Nr. 10 356, ⁄ Miteigentum an 

Nr. 700, Nr. 10 355, ⁄ Miteigentum an Nr. 700, 

Nr. 10 354, ⁄ Miteigentum an Nr. 700

Veräusserer: Tinner Gertrud, Erbengemeinschaft, 

Flawil Erwerber: Börsig Remo und Börsig Vanessa, 

Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Oberbots-

bergstrasse 65, Nr. 2381, Wohnhaus, 647 m2 Grund-

stücksfläche

Veräusserer: Schiess Harald, Flawil (Miteigentum 

zu ⁄) und Welterveden Anthony John und Welter-

veden Annette, Speicher, Gesamteigentum (Mitei-

gentum zu ⁄) Erwerber: Wirth Pius Othmar und 

Wirth Monika, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Ob-
jekt: Stocken, Nr. 3550, 3696 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Koller Thomas Ignatius und Koller 

Regula Franziska, Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Er-
werber: relloK ag, Flims Waldhaus Objekt: Bahn-

hofstrasse 24, Nr. 10 678, ⁄ Miteigentum an 

Nr. 501, Nr. 30 420, ⁄ Miteigentum an Nr. 10 673

Veräusserer: Palaskas Georgios, Erbengemein-

schaft, Flawil Erwerber: Palaskas Paraskevi, Flawil 

Objekt: Ruhbergstrasse 34, Nr. 10 219, ⁄ Mitei-

gentum an Nr. 2437

Veräusserer: Krista Immobilienverwaltung GmbH, 

Flawil Erwerber: Teixeira Rodrigues Lopes Cris-

tina Paula, Flawil, und Rodrigues Lopes Miguel, 

Zürich (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Rosenhü-

gelstrasse 14, Nr. 11 055, ⁄ Miteigentum an 

Nr. 2279, Nr. 11 057, ⁄ Miteigentum an Nr. 2279, 

Nr. 30 909, ⁄ Miteigentum an Nr. 11 059, Nr. 30 910, 

⁄ Miteigentum an Nr. 11 059

Veräusserer: Krista Immobilienverwaltung GmbH, 

Flawil Erwerber: Cerqueira e Silva Ricardo Luis 

und Cerqueira e Silva Petra, Flawil (Miteigentum 

zu je ⁄) Objekt: Rosenhügelstrasse 14, Nr. 11 054, 

⁄  Miteigentum an Nr. 2279, Nr. 30 912, 

⁄ Miteigentum an Nr. 11 059

Veräusserer: K. HÄTTI AG, Flawil Erwerber: Alex 

Künzle Architektur GmbH, Flawil (⁄ Miteigentum) 

und Zuhause AG, Bronschhofen (⁄ Miteigentum) 

und Büchler Immobilien-Management AG, Zuzwil 

SG (⁄ Miteigentum) Objekt: Kronenstrasse 32, 

Nr.  466, Wohnhaus, Garage, 546 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Demuth Gerhard Ernst, Erbenge-

meinschaft, Flawil Erwerber: Demuth Holger 

Gerhard Ernst, Rüschlikon, und Demuth Christof 

Ulrich, Greenwich, USA (Miteigentum zu je ⁄) Ob-
jekt: Weidstrasse 17, Nr. 2018, Wohnhaus, 512 m2 

Grundstücksfläche

Veräusserer: Roth Eugen, Erbengemeinschaft, 

Flawil Erwerber: Altunpek Mehmet, Flawil 

(⁄  Miteigentum) und Altunpek Ahmet, Fla-

wil (⁄ Miteigentum) Objekt: Lörenstrasse 28, 

Nr. 2401, Wohnhaus, 744 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Tricarico Immobilien GmbH, Flawil 

Erwerber: Tricarico Holding GmbH, Flawil Ob-
jekt: Fichtenstrasse 22, Nr. 11 047, ⁄ Mitei-

gentum an Nr. 20 050, Nr. 11 048, ⁄ Miteigen-

tum an Nr. 20 050, Nr. 11 049, ⁄ Miteigentum 

an Nr.  20 050, Nr. 11 050, ⁄ Miteigentum an 

Nr. 20 050, Nr. 30 900, ⁄ Miteigentum an Nr. 11 051, 

Nr. 30 901, ⁄ Miteigentum an Nr. 11 051, Nr. 30 902, 

⁄ Miteigentum an Nr. 11 051, Nr. 30 903, ⁄ Mitei-

gentum an Nr. 11 051, Nr. 30 904, ⁄ Miteigentum an 

Nr. 11 051, Nr. 30 905, ⁄ Miteigentum an Nr. 11 051, 

Nr. 30 906, ⁄ Miteigentum an Nr. 11 051

Veräusserer: Dörig Andrej Bruno und Rüegg Dörig 

Katharina Sabina, Appenzell (Miteigentum zu je ⁄) 

Erwerber: Knobel Bruno und Knobel Priska, Fla-

wil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Oberbotsbergs-

trasse 76, Nr. 10 576, ⁄ Miteigentum an Nr. 2636, 

Nr. 30 308, ⁄ Miteigentum an Nr. 10 571

Veräusserer: Knobel Bruno und Knobel Priska, 

Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Erwerber: Bähren 

Joël und Bähren Judith, Flawil (Miteigentum zu je 

⁄) Objekt: Rosenhügelstrasse 8, Nr. 2936, Wohn-

haus, 369 m2 Grundstücksfläche, Nr. 892, Garage, 

42 m2 Grundstücksfläche

Turnerinnen im Bärenland

VEREIN Grau in Grau, feucht und neblig, so 
lassen sich die äusseren Bedingungen umschrei-
ben. Fröhlich, aufgestellt und voller Vorfreude, 
wieder einmal einen ganzen Tag miteinander zu 
verbringen, treffen sich 23 Turnerinnen des Frau-
enturnvereins STV Flawil am Bahnhof. Man hat 
sich viel zu erzählen. Mit den SBB geht die Fahrt 
nach Chur und weiter mit RhB und Bus bis nach 
Arosa. Beeindruckend, wie die Steigungen, Via-
dukte, Tunnels und steilen Schluchten überwun-
den werden und sich atemberaubende Ausblicke 
zeigen. Die Luftseilbahn der Arosa-Weisshorn-
bahn bringt die Turnerinnen hoch ins Bären-
land. In luftiger Höhe können vom schwebenden 
Abenteuerweg aus die Bären beobachtet werden. 
Seit Jahrzehnten ist Vreni aktive Turnerin im Ver-
ein. An diesem Tag, am 7.7., darf sie ihren 77. Ge-
burtstag feiern: «happy birthday» und alles Gute. 
Der Nebel bleibt hartnäckig an den Gipfeln kle-
ben und so wandert man auf dem kürzeren Weg 
über Innerarosa, entlang dem Eichhörnliweg, zu-
rück zum Obersee in Arosa. Es bleibt genügend 
Zeit für Erkundungen oder für ein feines Dessert. 
Dankbar für einen tollen und lustigen Tag kom-
men die Frauen zu Hause an.  Ida Reichmuth

Die Turnerinnen des Frauenturnvereins STV Flawil 
freuten sich, wieder einmal einen ganzen Tag mit-
einander zu verbringen.

TODESFÄLLE

Gestorben am 17. Juli 2021 in Flawil: Bokur, Mi-
lutin, von Trin, geboren am 24. April 1950, wohn-

haft gewesen in Flawil, Unterdorfstrasse 7. Die Be-

erdigung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 19. Juli 2021 in Flawil: Holenstein 
geb. Lenz, Rosa Frieda, von Kirchberg, geboren 

am 29. Januar 1931, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Steigstrasse 17. Die Abdankung findet am Diens-

tag, 3. August 2021, 10.15 Uhr, auf dem Friedhof 

Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in der 

kath. Kirche St.Laurentius.

Sommerfest der Frauengemeinschaft 

VEREIN Anfang Juli fand das Sommerfest der 
Frauengemeinschaft Flawil statt, als Dankeschön 
an die Mitglieder für ihre Treue zum Verein. Der 
Abend begann mit einem Apéro, umrahmt von 
musikalischen Klängen von fünf Solisten der 
Harmoniemusik Flawil. Anschliessend kamen 
die Teilnehmerinnen in den Genuss feiner Grilla-
den. Nach dem Essen gab es einen weiteren Block 
der Saxofonisten zu hören. Ruedi Hardegger bot 

einen Einblick in seinen Hof und gab Erläute-
rungen dazu. Zudem stellte er das Bauprojekt 
der Meiersalp vor, dem die Frauengemeinschaft 
eine Spende zukommen liess. Bei einem feinen 
Dessert und später einer aussergewöhnlichen 
Lottorunde liess man den Abend ausklingen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an die Familie Hard-
egger für das Gastrecht auf ihrem Bauernhof. 
 Susanne Bosshart Am Sommerfest der Frauengemeinschaft Flawil 

spielten fünf Solisten der Harmoniemusik Flawil auf.



«5G Mobilfunkstrahlung» … MK Ultra 
Hochfrequenztechnologie

Als Therapeutin und fühlender Mensch erlebe ich seit Ein-
führung von 5G Mobilfunkstrahlung Schweizweit, in Öster-
reich und Deutschland Kunden die mir berichten, dass in 
ihren Gärten Vögel und Kleinlebewesen verschwunden sind 
… und Mensch, Tier und Pflanzen gesundheitliche Prob-
leme haben.

So erlebe auch ich und meine Tiere je nach Strahlenintensi-
tät auf unserem BIO-Hof am Rande des Dorfes folgendes:
Stromschläge in die Lunge, «pulsierte Mikrowellen» (der 
ganze Körper wird durchgeschüttelt), Schmerzen an div. 
Körperstellen, Schwindel draussen auf dem Hof, bis zum 
Umfallen, Permanenter Druck im Kopf draussen und drin-
nen im Haus (man bekommt das Gefühl, als würden einem 
die Ohren und Augen aus dem Kopf quellen, Nasenbluten, 
enormer Druck im Stirnbereich, Schmerzen, flimmern der 
Augen, Übelkeit und Schwindel, permanent erhöhte Kör-
pertemperatur 24 h, «Kochen» im ganzen Körper, Strom-
pfitze/Verbrennungen im Gesicht. 1 – 2 h Schlaf war anfangs 
noch möglich. Der eine Baum im Permakulturgarten hat 
einen sichtbaren Strahlenschaden bis an den Wurzelbereich 
... er geht langsam kaputt. Kleinlebewesen sind weg. Di-
verse Pflanzen machen keine Blüten mehr.

Seit 7 Wochen ist die Strahlenintensität so hoch, dass die 
Fibration auf dem ganzen Hof enorm ist. Mit dieser Strah-
lenintensität heizen sie unser Haus auf. Schlafen ist gar 
nicht mehr möglich.

Haben die Gemeinden/Bauämter überhaupt Kenntnisse, 
was sie da bewilligt haben?
Seit über einem Jahr informiere ich die Gemeinde/Bauamt, 
sie sollen diese Antennen abstellen. Es wurden Sitzungen 
abgehalten. Der Verantwortliche auf dem Bauamt sagte 
mir, das Amt für Umwelt, Kt. SG habe eine Messung ge-
macht und diese sei im Grenzwertbereich. Ich habe dort 
angefragt … man wusste nichts von einer Messung. Es habe 
lediglich die Sekretärin vom Bauamt Flawil angerufen und 
sich grundsätzlich über 5G informiert.
Ich habe auf unserem Hof diverse Massnahmen getroffen 
um Mensch und Tier «über Wasser zu halten».

Wieviele sind kurz vorm durchdrehen, weil sie diese Strah-
lenintensität nicht mehr aushalten? Wieviele Tiere sind be-
reits an Hirn- und Lungenschäden gestorben … oder an den 
Folgen von permanenter schädlicher Strahlung, die krank 
macht bis auf Zellebene.

Wieviel Volt geht da durch den Körper, bis es einem durch-
schüttelt? Warum werden meistens nachts diese Strahlenin-
tensitäten erhöht und gegen morgen wieder runtergefah-
ren?

Es geht um Existenz und LEBEN!
Wer haftet für Schäden an Gesundheit und Natur?
Der Mobilfunkanbieter schrieb mir, es sei halt bedauerlich 
für mich, aber die Grenzwerte werden eingehalten.

Übrigens habe ich selbst kein Handy....noch nie eins gehabt 
und W-Lan haben wir nicht im Haus. Abschirmnetze nützen 
nichts! C. Schmidli, Flawil

1. August 2021
im Flawiler Feld

10.30  

11.30  
Würste, Steaks, Pommes frites, Glace

13.00  Kinderschminken

13.30  

Begrüssung 
Gemeinderat Edi Hartmann
und Verkehrsverein Flawil

Festrede
Mia Ackermann (Slam Poetry)

Landeshymne

14.25 Konzert Harmoniemusik Flawil

15.00  

Ende der Feier ca. 16.00
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Kreativer Wettbewerb – 
jetzt voten!

KIRCHE Die Coronazeit war für viele Jugend-
liche sehr herausfordernd. Im Rahmen der Ju-
gendarbeit der Seelsorgeeinheit Magdenau fand 
ein kleiner Wettbewerb statt, bei welchem die Ju-
gendlichen dazu aufgerufen wurden, ihrer Krea-
tivität freien Lauf zu lassen und ihre Eindrücke 
und Stimmungen in Form von Kunstwerken zum 
Ausdruck zu bringen. 
Während der Sommerferienzeit sind diese Werke 
nun in der katholischen Kirche Flawil ausgestellt, 
und es kann gevotet werden. Es lohnt sich, vor-
beizuschauen und zu bestaunen, was alles zu-
stande gekommen ist.
 Mägi Hofstetter

Eines der ausgestellten Bilder aus dem Wettbewerb.

Tennisclub im Wetterglück

VEREIN Am ersten Wochenende der Sommer-
ferien wurden die Doppel-Meisterschaften der 
beiden Tennisclubs aus Flawil und Degersheim 
durchgeführt. Die Freude war gross, dass end-
lich wieder einmal ein Clubanlass durchgeführt 
werden konnte. Entsprechend hoch war auch die 
Beteiligung an den diesjährigen Doppel-Meister-
schaften. Und für einmal meinte es auch Petrus 
gut mit den Anhängern des gelben Filzballes. 
30 Frauen- und Männerteams hatten sich in den 
verschiedenen Kategorien angemeldet. Gespielt 
wurde auf zwei Gewinnsätze, wobei ein allfälliger 
dritter Satz im sogenannten Champions-Tiebreak 
auf mindestens zehn Gewinnpunkte ausgetragen 
wurde. Bei den Frauen teilte Spielleiter Richi Os-
terwalder die 14 Teams in zwei Stärkeklassen ein. 
Die 16 Teams bei den Männern starteten alle im 
selben Tableau und kamen nach dem Erstrun-
denspiel in das Gewinner- oder Verliererfeld. Je-
des Team trug somit bis am Sonntagnachmittag 
vier Partien aus. Dass viele Spiele hart umkämpft 
waren, zeigt die Tatsache, dass mehr als ein Drit-

tel der Partien über drei Sätze ging. Am Ende 
setzten sich bei den Frauen in der Kategorie A 
Susi Lorenz und Bea Zisette, in der Kategorie B 
Yvonne Schönenberger und Danielle Fend durch. 
Das Finalspiel der Männern entschieden Florian 
Leutenegger und Yves Simon für sich.  eing.

Resultate der Finalspiele
Frauen A: Susi Lorenz/ Bea Zisette s. Rita Lüdi/Trix Imper 

6:4, 1:6, 10:3. – Frauen B: Danielle Fend/Yvonne Schönen-

berger s. Marianne Lauchenauer/Brigitte Fürer 6:2, 6:6. – 

Männer: Florian Leutenegger/Yves Simon s. Ramon Imper/

Reto Imper 2:6, 6:4, 13:11.

Florian Leutenegger und Yves Simon gewannen 
das Endspiel der Männer gegen Ramon und Reto 
Imper.

Susi Lorenz und Bea Zisette trafen im 
Frauen-A-Final auf Rita Lüdi und Trix Imper. 

Danielle Fend und Yvonne Schönenberger setzten 
sich im Frauen-B-Final gegen Marianne Lauchen-
auer und Brigitte Fürer durch.

oder Degersheim
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SOLA 2021
Das diesjährige Sommerlager des Blaurings Flawil fand in Lachen im Kanton Schwyz statt. Das Lager 
stand unter dem Titel «Das goldene Ticket durch die Zeit». Die Girls wurden während einer Woche 
auf eine spannende und erlebnisreiche Reise durch die Zeit mitgenommen.
 Fotos: Sévérine Hollenstein
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Helvetia predigt!
Mit der ökumenischen Aktion «Helvetia pre-
digt!» werden in diesem Jahr reformierte Kirch-
gemeinden, christkatholische und katholische 
Pfarreien dazu aufgerufen, die Sonntagspredigt 
am 1. August 2021 Frauen zu übertragen. An 
diesem Tag feiert die Schweiz Geburtstag und 
2021 einen ganz besonderen, denn wir würdigen 
«50 Jahre Frauenstimmrecht in der Schweiz».
Auch in Flawil predigt im Rahmen des ökume-
nischen Festgottesdienstes eine Frau. Es ist Heidi 
Zingg-Knöpfli. Sie arbeitet als Studienleiterin im 
Team Bildung von «Mission 21» und verfügt über 
langjährige Erfahrung in der OeME-Arbeit von 
Kirchgemeinden. Von 1986 bis 1993 arbeitete sie 
im Auftrag der Basler Mission in Kamerun. 2009 
erschien ihr Buch «Schuhe für meine Kinder – 
Kurzbiografien von Frauen aus Kamerun». Zu-
sammen mit Pfarrer Mark Hampton und Pfarrer 
Markus Schöbi gestaltet Heidi Zingg-Knöpfli den 
Gottesdienst, der um 10.30 Uhr im «Sommer im 
Feld» vor der reformierten Kirche beginnt.
Im Anschluss öffnet die Feldbeiz und lädt ein zu 
Speis und Trank. Ab 13 Uhr können sich Kin-
der schminken lassen – sicher ein Highlight 
für die kleinen Gäste wie auch der grosszügige 
Sand-Wasserspielplatz, das Fussballfeld und wei-
tere Beschäftigungsmöglichkeiten. 
Um 13.30  Uhr beginnt der eigentliche Festakt, 
den die Harmoniemusik musikalisch begleitet. 
Festrednerin ist die Flawilerin Mia Ackermann. 
Die Poetry-Slammerin zeigt mit packenden 

Slams die Sicht einer jungen Frau auf Themen 
wie Gleichstellung, Frauenstimmrechtsjubiläum 
und wohl auch auf den Nationalfeiertag. 
Etwas später treten zwei Feuerwerkstechniker 
auf, die bereits auf diversen Schweizer Festplät-
zen beim Installieren des Feuerwerks in den Ge-
nuss verschiedener bundesrätlicher Ansprachen 
gekommen sind. Davon geben sie einen humoris-
tisch-musikalischen Zusammenzug wieder. Ge-
spannt, wer dahintersteckt? Vielen Flawilerinnen 

und Flawilern werden die beiden grün gewande-
ten Herren bestens bekannt sein.
Die offizielle Flawiler Bundesfeier, die der «Som-
mer im Feld» zusammen mit dem Verkehrsverein 
Flawil organisiert und durchführt, endet etwa um 
16 Uhr. Ob der «Sommer im Feld» auch abends 
zum gemütlichen Beisammensein und einem 
Lampionumzug einlädt, ist aktuell noch offen, 
dafür werden noch Helferinnen und Helfer ge-
sucht. Daniela Zillig-Klaus, 
 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Sonntag, 25. Juli und 1. August
KEIN Gottesdienst 
Wir wünschen erholsame Ferien!

Detaillierte Infos unter: www.fcgf.ch
Livestream unter www.fcgf.ch/Pre-
digten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 25. Juli
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Daniel Wyder
Sonntag, 1. August
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Flawil, mit Rolf Wyder, 
Kinderhort

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 25. Juli
09.40 Kirche Degersheim: 

Regio-Gottesdienst 
Degersheim/Flawil mit 
Pfr. René Häfelfinger

Dienstag, 27. Juli
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
Sonntag, 1. August
10.30 Sommer im Feld: ökumeni-

scher Gottesdienst zum 
1. August mit Pfr. M. 
Hampton. Kollekte: 
Christlicher Friedensdienst, 
anschliessend Festpro-
gramm

Freitag, 6. August
19.30 Sommer im Feld: 4obig4 

(Feier zum Abschluss der 
Woche für junge und 
junggebliebene Erwach-
sene)

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch

Samstag, 24. Juli, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 25. Juli, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 25. Juli, Flawil
10.15 Kommunionfeier
Samstag, 31. Juli, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier zum 

Nationalfeiertag
Sonntag, 1. August, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier zum 

Nationalfeiertag
Sonntag, 1. August, Flawil
10.30 Ökum. Gottesdienst in der 

evang. Kirche Feld im 
Rahmen von «Sommer im 
Feld»

SEMA

Actionbound
Während der Sommerferien ist für 
Familien mit Kinder im Alter von 
etwa 3 bis 9 Jahren ein Actionbound 
eingerichtet. Mehr Infos auf www.
se-ma.ch/familienbound.

«Sommerfönn»
Sommerspass für Jugendliche ab 
der Oberstufe, siehe www.se-ma.ch

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Dienstag, 3. August, ab 9.00 Uhr je 
nach Witterung auf dem Spielplatz 
oder im Vereinslokal

Seniorengruppe
Dienstag, 3. August, um 12.00 Uhr 
Grillhöck, bei schönem Wetter im 
Ruerwald, sonst beim Inzenberg
Anmeldung bei Anna Egli unter Te-
lefon 071 393 56 09 erwünscht.

www.se-ma.ch

Sonntag, 25. Juli
09.40 Regio-Gottesdienst mit 

Pfarrer René Häfelfinger in 
Degersheim mit Flawil

Montag, 26. Juli
09.30 Frauenbibeltreff, im KGH
Donnerstag, 29. Juli
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg, Altersheim 
Steinegg, Pfarrerin Ute 
Latuski-Ramm

www.ref-degersheim.ch



Gemeindehaus

Donnerstag, 5. August 2021
Donnerstag, 4. November 2021

in der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

Energieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 

energieagentur
st.gallen

BIBLIOTHEK
LUDOTHEK

Feldeggstrasse 1 / 071 371 38 60
biblioludo@degersheim.ch / www.bvsga.ch/degersheim

Öffnungszeiten Sommerferien
vom 10. Juli bis 15. August

geöffnet am

Di, 20. Juli

Mi, 21. Juli

Di, 10. August

Mi, 11. August

18-20 Uhr

16-18 Uhr

18-20 Uhr

16-18 Uhr

Tertianum SteineggTertianum Steinegg
Kirchweg 8 • 9113 Degersheim • Tel. 071 372 05 30Kirchweg 8 • 9113 Degersheim • Tel. 071 372 05 30

steinegg@tertianum.chsteinegg@tertianum.ch
www.steinegg.tertianum.chwww.steinegg.tertianum.ch

Erstes

Mittage
ssen

offerie
rt

Steinegger Seniorenmittagessen
Geniessen Sie jeden 1. Mittwoch im Monat ab
11.30 Uhr das Seniorenmittagessen im
Tertianum Steinegg in Degersheim. 

Daten:
Mittwoch, 4. August 2021
Mittwoch, 1. September 2021
Mittwoch, 6. Oktober 2021

Preis 4-Gänge-Menü: CHF 16.50

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung per Telefon
unter 071 372 05 30 entgegen.

Wir freuen uns auf ein gemütliches
Beisammensein.
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Feuerwerksrückstände wieder 
mitnehmen
DEGERSHEIM So schön wie das Feuerwerk 
zum Nationalfeiertag den Nachthimmel er-
leuchtet, so hässlich sehen die Festplätze am 
nächsten Morgen aus, wenn die Feuerwerks-
rückstände einfach liegen gelassen werden. 
Bitte nehmen Sie nach den Feierlichkeiten 
sämtlichen Abfall mit und entsorgen Sie die-
sen korrekt.

Feuerwerksbatterien, Vulkanhülsen, Holzstäbe 
der Raketen, leere Flaschen, welche als Abschuss-
rampen dienten, und vieles mehr bleiben nach 
der Bundesfeier liegen und werden von den Mit-
arbeitenden des Werkhofs jeweils am 2. August 
auf dem Gemeindegebiet eingesammelt. Die 
Möglichkeit, am 1. August Feuerwerk abzufeu-

ern, schliesst nicht mit ein, die Überreste einfach 
liegen zu lassen. Bitte verlassen Sie Ihren Fest-
platz auch am Bundesfeiertag sauber und ent-
sorgen Sie alle Abfälle ordentlich in den dafür 
vorgesehenen Behältnissen oder bei der Entsor-
gungsstelle. 

Lassen Sie Feuerwerksrückstände nicht liegen.

Freie Plätze für Ausflug ins 
Klettgau

KIRCHE Für den Ausflug der ökumenischen 
Seniorenarbeit vom Mittwoch, 18. August 2021, 
ins Klettgau hat es noch freie Plätze. Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr am Bahnhof Degersheim. Eine ab-
wechslungsreiche Fahrt mit Kaffeehalt führt die 
Teilnehmenden ins schöne Klettgau nach Hallau. 
In der Winzerstube wird ein feines Mittagessen 
serviert. Auf der Heimfahrt gibt es einen Halt im 
historischen Städtchen Stein am Rhein mit Zeit 
zum Flanieren. Die Evangelische und die Katho-
lische Kirchgemeinde Degersheim sowie die Pro 
Senectute laden Sie herzlich zu diesem gemein-
samen Ausflug ein. Er findet bei jeder Witterung 
statt. 
Anmeldungen schriftlich oder telefonisch an 
Berti Hauenstein, Hintere Dorfstrasse 2, 9113 
Degersheim, 071 371 22 90. Anmeldeschluss ist 
am Dienstag, 10. August 2021. Berti Hauenstein

Bundesfeier im Föhrenwäldli
DEGERSHEIM Nach der pandemiebedingten 
Absage der Bundesfeier im letzten Jahr findet 
diese nun wieder wie gewohnt im Föhren-
wäldli statt. Der Verkehrsverein Degersheim 
und der Spansauverein organisieren die Feier-
lichkeiten zum 1. August gemeinsam. Bewusst 
ohne Festrede, dafür mit Unterhaltungsmusik 
und Zelt.

Sehr gerne präsentiert sich der 1. August in der 
Schweiz tagsüber wettermässig von seiner besten 
Seite, bevor dann zum Beginn der Feierlichkei-
ten jeweils Gewitterwolken aufziehen. Die Er-
fahrungen aus den letzten, verregneten Durch-
führungen haben die Organisatoren veranlasst, 
für dieses Jahr ein Zelt bereit zu halten. So findet 
die Bundesfeier auch bei unsicherer Witterung 
im Föhrenwäldli statt. Die Feierlichkeiten be-
ginnen mit der Eröffnung der Festwirtschaft um 
16.00 Uhr. Ab 17.00 Uhr bietet die Schlagerband 

Partybirds musikalische Live-Unterhaltung und 
um 19.00 Uhr erfolgt die Begrüssung durch die 
Präsidentin des Verkehrsvereins. Um 21.30 Uhr 
wird der Funken entzündet. 

Die Bundesfeier findet dieses Jahr wieder wie 
gewohnt im Föhrenwäldli statt. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert. 

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Rüst Joana Anita, geboren am 24. Juni 2021 in He-

risau AR, Tochter des Rüst, Cornel und der Rüst 

geb. Eisenhut, Barbara, wohnhaft in Wolfertswil 

SG. 

Barmettler Tanja, geboren am 14. Juni 2021 in He-

risau AR, Tochter des Barmettler, Thomas und der 

Barmettler geb. Dietrich, Karin, wohnhaft in De-

gersheim SG. 

Todesfälle
Gestorben am 11. Juli 2021 in Kirchberg SG: Bern-

hart, Josef Anton, von Degersheim SG, geboren 

am 23. Dezember 1934, wohnhaft gewesen in Wol-

fertswil SG mit Aufenthalt im Tertianum Rosenau, 

Spelterinistrasse 8, 9602 Bazenheid. Die Abdan-

kung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 12. Juli 2021 in Degersheim SG: 

Manser, Johann Hermann, von Appenzell AI, ge-

boren am 9. Juli 1943, wohnhaft gewesen in De-

gersheim SG, Friedbergstrasse 14. Die Abdankung 

findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 12. Juni 2021 in Rumänien: Frei 

Rudolf, von Degersheim SG, geboren am 22. Fe-

bruar 1946, wohnhaft gewesen in Degersheim SG, 

Hörenstrasse 3. Die Abdankung hat bereits statt-

gefunden.

Energieerstberatungen
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
bietet in Zusammenarbeit mit der Energie-
agentur St.Gallen kostenlose Erstberatungsge-
spräche für Eigenheimbesitzer und Bauherren 
an. Die Gesprächstermine können vorgängig 
online oder per Telefon reserviert werden und 
finden im Gemeindehaus Degersheim statt. 

Sie wollen/müssen das Heizungssystem Ihres 
Hauses ersetzen? Ihr Haus renovieren? Fenster 
ersetzen? Interessieren sich für alternative Ener-
gien? Haben Fragen zu Haustechnik oder Mo-
bilität? Wollen den Traum vom eigenen Haus 
realisieren? Fragen sich, wie Sie als Hausherr ei-
nen Beitrag zur Energiewende leisten können? 
Brauchen jemanden, der Ihnen im Dschungel 
von Förderbeiträgen weiterhilft? Die Energie-
beratung im Gemeindehaus ist der Ort für Ihre 
Fragen. Unabhängige Energieberater nehmen 

sich Zeit für Sie. Die Beratungsgespräche, wel-
che am 5. August und 4. November 2021 jeweils 
am Nachmittag stattfinden, können unter www.
energieagentur-sg.ch/beratungstermine oder un-
ter der Telefonnummer 058 228 71 71 reserviert 
werden. 

Die Gemeinde Degersheim bietet in Zusammen-
arbeit mit der Energieagentur St.Gallen kostenlose 
Erstberatungsgespräche an.
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Schuljahr 2021/22
Erster Schultag: Montag, 16. August 2021

1. Kindergarten 9.30 Uhr
2. Kindergarten 8.10 Uhr

Primarschule 8.10 Uhr

Oberstufe 8.15 Uhr

Die Eltern der neuen Schülerinnen und Schüler im Kindergarten 
und der 1. Primarklasse werden gebeten, ihre Kinder am ersten 
Schultag bis zur Schulhaustüre zu begleiten. Bitte halten Sie bei 
grösseren Ansammlungen über längere Zeit zu anderen Erwachse-
nen und Kindern Distanz.

 Schule Degersheim

«Zämägang»

KIRCHE Silvan Hollenstein, Seelsorger der Seel-
sorgeeinheit Magdenau, lädt am Freitag, 6. Au-
gust 2021, um 19 Uhr zu einem Treffen ein. Treff-
punkt ist beim Parkplatz Föhrenwäldli. Thema 
des Anlasses: Füreinander da sein, hinausgehen 
in die Welt, in den Alltag, hineingehen in die 
Freude und das Glück, aber genauso auch in die 
Krisen und Tiefen des Menschen. Nach einem 
intensiven belebten Arbeitstag zusammen un-
terwegs sein: 90 Minuten in Bewegung sein, aus 
dem eigenen Leben erzählen, einander zuhören.
Alle, die Lust haben, mit ihm und anderen Men-
schen zusammen zu sein, sind herzlich eingela-
den. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die 
Teilnahme an diesem Anlass ist unverbindlich. 
Weitere Infos bei Silvan Hollenstein, 071 371 10 
61, silvan.hollenstein@se-ma.ch. eing.

DEGERSHEIM In der Gemeindeverwaltung Degersheim schlossen in diesem Jahr drei 
Lernende in drei unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern ihre Berufsausbildung erfolgreich ab. Janina Schöb 
erlangte das Fähigkeitszeugnis als Kauffrau und gehört mit ihrem hervorragenden Abschluss 
schweizweit zu den besten Lehrabsolventen ihres Jahrganges. Micha Egger schloss die Ausbildung zum 
Fachangestell ten Betreuung und Michail Pimenidis als Fachmann Betriebsunterhalt ab. Während ihrer 
Ausbildung im Gemeindehaus, in der Kinder tagestätte oder auf dem Werkhof erlangten sie das nötige 
Fachwissen und das Rüstzeug, um im Berufsalltag bestehen zu können. Das Team der Gemeinde-
verwaltung freut sich mit den jungen Berufsleuten und gratuliert ihnen ganz herzlich zu den tollen 
Leistungen während der ganzen Lehre, speziell aber auch während der Lehrabschlussprüfungen.

Erfolgreiche Lehrabschlüsse

 

Postkonto 80-428-1
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Kirchenchor-Reise ins Tirol

VEREIN Anfang Juli konnte der Evangelische 
Kirchenchor Degersheim seine Reise ins Tirol 
endlich durchführen. Bei schönstem Wetter ging 
die Fahrt durchs Rheintal und durchs Montafon 
über die Silvretta-Hochalpenstrasse auf die Bie-
lerhöhe. Hier konnten die Reiseteilnehmer/-in-
nen bei herrlichem Sommerwetter dem See ent-
lang spazieren und die beeindruckende Bergwelt 
geniessen. Durchs Paznauntal führte die Reise 

weiter nach Landegg und durchs Inntal nach 
Münster, wo eine gemütliche Rösslifahrt die Kir-
chenchörler nochmals so richtig in Stimmung 
brachte. Anderntags fuhr der Car nach Inns-
bruck, wo die Seniorchefin der Firma Grassmayr 
mit Humor und Temperament die Kunst des 
Glockengiessens erklärte und die Schönheiten 
ihrer Heimatstadt aufzeigte. Auf der imposanten 
Bergisel-Sprungschanze wurde dann mit fantas-

tischer Aussicht das Mittagessen genossen. Bei 
einsetzendem Regen gings auf steiler Bergstrecke 
durchs Sellraintal über Kühtai nach Ötz. In der 
barocken Kirche von Pettneu am Arlberg feierte 
der Chor einen internen Reisegottesdienst. Wäh-
rend eines kleinen Imbisses in Staad wurde die 
Reiseleitung für ihre interessanten Ausführungen 
sowie der Chauffeur für seine ruhige und sichere 
Fahrt verdankt.  R. van Rhijn

HANDÄNDERUNGEN JUNI 2021

Veräusserin: Erbengemeinschaft Gantenbein Alfred 

Erwerberin: Gantenbein Andrea, Degersheim, 

∕  Miteigentumsanteil, wodurch die Erwerberin 

Alleineigentümerin wird Grundstück: Nr. 180, Neu-

gasse 15, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 

Vers.-Nr. 209, Neugasse 15, 9113 Degersheim Fläche: 
319 m2, Gebäude, übrige befestigte Fläche, Garten-

anlage ∕ Miteigentumsanteil, wodurch die Erwer-

berin Alleineigentümerin wird: Grundstück Nr. 637, 

Bachstrasse, 9113 Degersheim Gebäude: Garage 

Vers.-Nr.  1327, Bachstrasse, 9113 Degersheim Flä-
che: 171 m2, Gebäude, übrige befestigte Fläche, Gar-

tenanlage

Veräusserer: Erbengemeinschaften Dörrer Hansjörg 

und Dörrer-Strahl Maria Anna (zu je ∕  Miteigen-

tum) Erwerber: Garcevic Senad und Garcevic-

Spahic Redziba, Degersheim (zu je ∕ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5191, Bachstrasse 1, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum (5 ∕-Zimmer-

Wohnung) an Grundstück Nr. 201 Grundstück: 
Nr. M20019, Bachstrasse 1, 9113 Degersheim 

Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück 

Nr. S5195 (Einstellplatz in Tiefgarage) Grundstück: 
Nr. M20020, Bachstrasse 1, 9113 Degersheim Wert-
quote: ∕ Miteigentum an Grundstück Nr. S5195 

(Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserer: Würsch Ernst Julius und Hollenstein 

Rosmarie Elsa, Degersheim (Gesamteigentümer) Er-
werber: Schlegel Bruno Erich und Schlegel-Werber 

Liselotte, Degersheim (zu je ∕ Miteigentum) Grund-
stück: Nr. S5252, Feldeggstrasse 8, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum (3 ∕-Zimmer-

Wohnung) an Grundstück Nr. D1569 Grund-
stück: Nr.  M20073, Feldeggstrasse 8, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück 

Nr. S5254 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Stebler Cyrill und Huter 

Irene Astrid, Niederwil SG (zu je ∕ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5295, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(3 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. S5305, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113  Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(Disponibelraum) an Grundstück Nr. 1650 Grund-
stück: Nr. M20108, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 De-

gersheim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grund-

stück Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Spahic Sefik und Hodzic-

Spahic Elma, Degersheim (zu je ∕ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5288, Sonnhaldenstrasse 47a, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕  Miteigentum 

(3 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. S5308, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113  Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(Disponibelraum) an Grundstück Nr. 1650 Grund-
stück: Nr. M20107, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 De-

gersheim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grund-

stück Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Gantenbein Björn und Gan-

tenbein-Bali Hulda, Uzwil (zu je ∕ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5294, Sonnhaldenstrasse 47a, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(5 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. S5306, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113  Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(Disponibelraum) an Grundstück Nr. 1650 Grund-
stück: Nr. S5307, Sonnhaldenstrasse 47b, 9113 De-

gersheim Wertquote: ∕ Miteigentum (Dispo-

nibelraum) an Grundstück Nr. 1650 Grundstück: 
Nr.  M20113, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück 

Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage) Grundstück: 
Nr. M20114, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück 

Nr. S5309

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Wald St.Gallen & Liech-

tenstein (WVSG + FL), Verein mit Sitz in Neckertal 

SG Grundstück: Nr. S5291, Sonnhaldenstrasse 47a, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(4 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. M20103, Sonnhaldenstrasse 47, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum an 

Grundstück Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz in 

Flawil SG Erwerber: Saliu Fesalj und Saliu Arijeta, 

Degersheim (zu je ∕ Miteigentum) Grundstück: 
Nr. S5297, Sonnhaldenstrasse 47b, 9113 Degersheim 

Wertquote: ∕ Miteigentum (4 ∕-Zimmer-

Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 Grundstück: 
Nr.  M20116, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degers-

heim Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück 

Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerberin: Tessaro-Racine Silvia, De-

gersheim Grundstück: Nr. S5289, Sonnhaldenstrasse 

47a, 9113 Degersheim Wertquote: ∕ Mitei-

gentum (3 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück 

Nr. 1650 Grundstück: Nr. S5304, Sonnhaldenstrasse 

47b, 9113  Degersheim Wertquote: ∕ Mitei-

gentum (Disponibelraum) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. M20102, Sonnhaldenstrasse 47, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum an 

Grundstück Nr. S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerberin: Herzog-Tischhauser 

Marie, Hallau SH Grundstück: Nr. S5296, Sonn-

haldenstrasse 47b, 9113 Degersheim Wertquote: 
∕  Miteigentum (3 ∕-Zimmer-Wohnung) an 

Grundstück Nr. 1650 Grundstück: Nr. M20104, 

Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degersheim Wertquote: 
∕ Miteigentum an Grundstück Nr. S5309 (Einstell-

platz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Schmider Jürg Andreas und 

Schmider-Putzi Gisela, Degersheim (zu je ∕  Mitei-

gentum) Grundstück: Nr. S5299, Sonnhaldenstrasse 

47b, 9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigen-

tum (4 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. M20115, Sonnhaldenstrasse 47, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕  Miteigentum an 

Grundstück Nr. 5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: Wissmann Immobilien AG, mit Sitz 

in Flawil SG Erwerber: Eberth Anton Roger und 

Eberth-Crivelli Debora, Flawil (zu je ∕ Miteigentum) 

Grundstück: Nr. S5301, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113 Degersheim Wertquote: ∕ Miteigentum 

(5 ∕-Zimmer-Wohnung) an Grundstück Nr. 1650 

Grundstück: Nr. S5302, Sonnhaldenstrasse 47b, 

9113  Degersheim Wertquote: ∕  Miteigentum 

(Disponibelraum) an Grundstück Nr. 1650 Grund-
stück: Nr. S5303, Sonnhaldenstrasse 47b, 9113 De-

gersheim Wertquote: ∕ Miteigentum (Disponi-

belraum) an Grundstück Nr. 1650 Grundstück: Nr. 

M20100, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degersheim 

Wertquote: ∕ Miteigentum an Grundstück Nr. 

S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage) Grundstück: Nr. 

M20101, Sonnhaldenstrasse 47, 9113 Degersheim 

Wertquote: ∕  Miteigentum an Grundstück Nr. 

S5309 (Einstellplatz in Tiefgarage)

Veräusserin: FIRST SCHNIPO GmbH, mit Sitz in 

Wigoltingen TG Erwerberin: G&S ImmoTrade AG, 

mit Sitz in Herisau AR Grundstück: Nr. 360, Haupt-

strasse 65, 9113 Degersheim Gebäude: Wohnhaus 

mit Restaurant zum Löwen Vers.-Nr. 30 Fläche: 
194 m2 Gebäude, übrige befestigte Fläche
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DORFLADEN
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: WOCHENMARKT

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Das FLADE-Blatt 
macht Ferien

Die nächste Ausgabe des FLADE-Blatts 
erscheint am Freitag, 6. August 2021. 
Der Einsendeschluss ist am Donners-
tag, 29. Juli 2021, 17 Uhr.

Nach den Sommerferien erscheint das 
FLADE-Blatt wieder wöchentlich.

Freitag, 8.30 bis 12.00 / 14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Sonntag, 1. August 2021
Sommer im Feld: Bundesfeier 2021
Reformierte Kirchgemeinde Flawil und

Verkehrsverein Flawil

Im Park der Kirche Feld, 10.30 bis 16.00 Uhr

Freitag, 6. August 2021 
Sommer im Feld: 4obig4 –
«Digital Detox»
Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Im Park der Kirche Feld, 19.30 Uhr

Dienstag, 27. Juli 2021
Tageswanderung, 
Schächentaler Höhenweg
Frauenwandergruppe Degersheim

7.30 Uhr, Bahnhof Degersheim

Donnerstag, 29. Juli 2021
Geführte Tour durch den Heilkräuterpfad
Vanzo Garten und Medicus Drogerie

kath. Kirche Degersheim, 18.30 Uhr

Sonntag, 1. August 2021
Bundesfeier
Verkehrsverein Degersheim und 

Spansauverein Wolfertswil und Umgebung

Föhrenwäldli, ab 16.00 Uhr

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

AGENDA DEGERSHEIM

AGENDA FLAWIL


